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Aas Memorbuch der Gemeinde Isersee.
Von Di׳. I . Perle s.

Die alte und früher zahlreiche Gemeinde in Pfersee bei

Augsburg steht im Begriffe , durch Uebersiedlung der Gemeinde-

Mitglieder nach größeren Städten sich vollständig aufzulösen . Das

derselben gehörende Memorbuch beftndet sich gegenwärtig in den

Händen des Herrn S . Taussig hier und liegt mir zur Einsicht
vor . Dasselbe enthält zwar im Ganzen keine wichtigen geschicht-

lichen Mittheilungen , einige Notizen verdienen jedoch im Interesse

der jüdischen Geschichte und Literaturgeschichte in diesen Blättern
registirt zu werden . Der allgemeine , dem Gedächtnisse hervorra-

gender , um das Judenthum verdienter Männer gewidmete Th eil
stimmt mit anderen süddeutschen Memorbüchern , speziell (nach den

von Graetz Geschichte der Juden V, 549 gegebenen Proben ) mit
dem in Carmoly ' s Besitze befindlichen und aus dem I . 1296

stammenden Mainzer Memorbuche zusammen . Es werden der

Reihe nach ausgezählt:

ושהרביץבתקנותיוהגולהסעישהאירעכור—הגולהמאורגרשוםרביגו
בישראל;תורה

ושטרחובמג״ענץהקברותביתשקנועבור—רחלמרחוזוגתושלמתרבעו
גזירות;ובטלוהקהלותעבור

בקובלע״גץ;המכסשבטלועבור—בילאמרחוזוגתויצחקרבעו
ובטלהקהלותעבורשטרחועבור—וחביריויצחקברהגדולשמעוןרבעו

למקום;וחושבחותשירותויסדוגורות
בפירושיו;הגולהעינישהאירעבור—יצחקברשלמהרבעו
עכור—התוספותבעלייצחקורבעושמואלרבעוואחיוחםיעקברבעו

ובטעמיהם;בחרושיהםבישראלתורהשהרביצו
למקום:שבתותשתקןעבור—צבורשליחיצחקרבמאיררבעו
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הגולהעינישהאירעמר—מרוטנבורקברוךרביהרבבןמאיררביגו
בישראל:תורהושהרביץבתשובותיו

בחידושיו;הגולהעינישהאירעכור—פרץרבינו
בישראל;תורהשהרביץעבור—הלוימשהרבינוהרבמורינובןיעקברבינו
;"״״״יוראב״ריעקברבינו
;״״"״פתחיה׳ר׳מוה״ררבןישראלר׳הרב

Wir werden weiter sehen, daß das Mainzer Memorbuch aus-

drücklich citirt und eine Liste von Märtyrern aus demselben

wiederholt wird.

Der spezielle Theil beginnt mit einem Seelengebete für S i-

mon b. Elieser Ulm ausGünzburg,  der mehr als

vierzig Jahre die Interessen der jüdischen Gemeinden in Schwa-

ben wahrnahm , in Burgau ' ) den Platz zum Gottesacker ankaufte

und denselben umfriedigen ließ u . s. w. ב׳ירשמעוןר׳והנדיבהקצין
מארבעיםיותרהצימרבעדשטרחעבור—.מנוינצמחאולמאז״לאליעזר

השםלכבורוגררווהקיפובבורגאהחייםביתיקרקעוקנהמכסיםובטלשנה
גוייםמיריאסוריםכמההוציאובהשתדלותועפרשוכניהצדיקיםולכבודית׳

וכו'הטףלפיוכלכלםשניםכמהזהשוואבןמדינתענייופרנס .

Am Rande wird angegeben , daß Simon b . Elieser 1585

( השמי׳  im Monate Schebat ) gestorben und in Burgau begraben

worden sei . Sein gleichfalls in Burgau begrabener Sohn starb

1571 . Diese Notiz ist deshalb von Interesse ; weil sie uns mit

der Familie , in deren Besitze sich der bertihmte , von Asula 'i in

Pfersee  gesehene vollständige Codex des babylonischen Tal-

muds befand (gegenwärtig eoä . hebr . 95 der hiesigen k. Hof-

und Staatsbibliothek ) näher bekannt macht . Der Codex befand

sich 1480 noch in Padua , 1588 nennt sich als Besitzer Salomo

Ulm (am Schlüsse des Seder Moöd ) und .gm Ende des ganzen

Codex zeichnen als Eigenthümer : Simon b . Salomon

')  In der Nähe von Günzburg und Mm . Gegenwärtig wohnen in

Burgau keine Juden . Burgau scheint die Muttergemeinde von Pfersee ge-

wesen zu sein.
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Ul m und El i eser b. Simon Ulm aus Günzburg,
während am Anfänge des Codex sich1043 Salomo Ulm als
Besitzer einschreibt. Rabbinomicz סופריםדקדוקי  I , p. 34—35
folgert aus den Namen der angeführten Zeugen, daß der 1180
in -Padua verkaufte Codex in d euts che Hände übergegangen
sei und so erscheint es sehr plausibel, daß der als Eigenthümer,
angeführte©liefetb. Simon Ulm aus Günzburg, Vater des mehr
als 40 Jahre für die schwäbisch jüdischen Gemeinden thätigen
und 1585 verstorbenen Simon b. Elieser Ulm aus Günzburg der
Käufer gewesen sei. In dieser Familie, deren Angehörige offen-
bar als die hervorragendsten Mitglieder der Gemeinde zu-Pfersee
in dem Memorbuche vorzugsweise verzeichnet werden, erbte sich
der Codex bis zu der Zeit 'fort, da Asula'i auf seiner Durchreise
von demselben Einsicht nehmen konnte. Im Memorbuche werden
außer Simon b. Elieser(das Gebet für denselben ist mit großen

Lettern wie das für die berühmten Rabbinen geschrieben) u.׳ A.
verzeichnet:

Moses Abraham b. Simon Günzburg, starb 1571 , be-
graben in Burgau ; Abraham b. Sinion Ulm , der in Gemein-
schaft mit seinen Brüdern die Synagoge in Burgau erbaute ;
Händel, Gattin des Simon Günzburg, starb 1594, begraben in
Burgau ; עלה(?עלקא  ober בעלא,בילא ?), Tochter des Simon Günz-
bürg, Gattin des Rabbiners Akiba, starb 1594 in Frankfurt;
eine andere Tochter desselben, Channa, st. 1599 ; Elieser b.
Simon,  der in seinem Alter nach Palästina wallfahrtete, st.
1614 ; Eisik b. Simon , der gleichfalls nach Palästina wanderte,
starb in Jerusalem ; Simon b. Salomo  st . in Prag 1521 ;
Sara , Tochter der ואלוףגאון  Elieser Günzburg ז״ל' , Gattin des
Rabbiners Jakob aus Friedburg, st. 1630 in Pfersee פפערשא) ) ');
Samuel b. Simon Günzburg, der für die Juden in Schwaben

») Aus dem1. 1590 wird פפערשאיעקבהקצין  genannt. Manchmal
kommt auch die Schreibungפפערשי  vor.
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thätig war und zum Synagogenbau in Burgau spendete, st. 1630

in Worms ; Jehuda Lob b. Simon Ulnt aus Pfersee, Vorsteher

der Juden in Schwaben, starb im hohem Alter 1739 zu Pfersee;

sein Sohn Simon Ulm starb 1738 in Mergentheim und wurde

in Walbach begraben. Die letzte Aufzeichung iiber die Mitglie-

der dieser Familie datirt aus den I . 1753.

Unter den Personen, deren Gedächtniß das Meniorbuch feiert,

sind einige hervorzuheben, die auch anderweitig bekannt sind:

R . Gedalja b. Eljakim Rothenburg, begraben in Thann-

Hausen( מהר״ןברווהר״רגרליאוהמרומםהאלוףהגולההגרולמאורהגאון
חלמיריםוהעמירבישראלחורהשהרביץעכורסרוטנמרגו״צלאליקים
;;.(הרבה

R . Eljakinl Gottschalk aus Rothenburg, Sohn des vorher

Genannten, begraben in Burgau : טלהורישמחיבחארישהגרולהגאון
עבורמרוטנבורגוצ׳לגעטשליקאליקיםמוהר״רוהמרומםהאלוףהפרושרבינו

חיבורים•כמהוחיברבישיבהבישראלתורהשהרביץ . Er ist der Ver-

fasser des הגרגאולת'ם , eines Commentars auf die Targumim der

fünf Megilloth, Prag 1618. ‘)
R . Jsaac , Sohn des Märtyrers R . Elieser Lipmatln מגיא

אליעזרמחר״רהקדושבןיצחקמהר׳ירהאלוףורבינומורינוהגדול)הגאון
הרכה/תלמידיםוהעמירבישראלתורהשהרביץעבורמז״יאז״צלליפמן

Der Vater ist R . Elieser Lippmarr b. Jsaac ,מזיא Rabbiner in

Friedberg, der 1562 vor der Synagoge zu Friedberg ermordet

wurde. Der Mörder wurde bald darauf auf Befehl des Kaisers

Maximilian vor denr Thorn der Judengasse in Friedberg ent-

hauptet. (Kirchheim aus dem Friedberger Gemeindebuche in Ben

Chan. IX, 213). ; -

הקרושרבעו  Jakob b. Josef רייניר ; Simon , Sohn des Gaon

N. Jacob aus Friedburg, einer der ישיבהבני  in Frankfurt ; Si-

1) In einem anderen gleichfalls aus Schwaben stammenden Memor-
buche, das ich der Güte des HerrnM. Wilmersdörffer, kön. sächsischen
Konsuls dahier verdanke, werden gleichfalls רביהרבובנוגדליארביהרב

בישראלתורהשהרביצועבור—אליקיכם  zusammengenannt.
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inon b. Moses Bnnem's aus Prag מוה״רא״ברהגאוןורבעוטורינו
אויגשפורגמשהמוהר״רהקציןהאלוףחתןמפראגבונמשמשההר״רבןשטעון
פראגק״קהקודשהעיראתוהנהיגאומנתותורתושהיתהעבוראולמא

בישראלוהורהואב״דלראשהיהםגשניםכמהזהוישרהתמימהבהנהגה

תורהוהרביץלהםהשייךובכלובסביבוחיהםאנעהובק״קץנעמבק״ק
•בישראל Begraben in Hanau.

Auffallender Weise fehlt in dem Memorbuche von Pfersee
die Erwähnung des R. Zehnda .LSb b . CH an  och, der
Rabbiner von Schwaben mit dem Sitze in Pfersee war und sei-
rtds'V'M ^s 8t Eh An o ch br Ab t ä hAW Ä s ch'ex; deren Gut-
ach'tM׳ UNB FestMMäge vdN ddM Enkel WükSH b. Jehudä Csb
W d'en ירההביתחנוךשו״ת  und בכוריםראשית  veröffentlicht wurden,
während derselben iti dem Memorbuche der Nachbargemeinde
M 'egshalEr U HteMsr Weise gedacht wird: נשמתאלהיםאתיומר

וכמהכמההיה' ׳,ר&אאבויהם׳ AS ןבחנון־ר׳׳ורבעומורינו•׳המופלגהגאון
גםבישראלתורהוהרביץ^ספר׳יאיוחוחיפה■•לין)פמרעת8יוריימ-אב״רישניצן
תורהבכתר'נכתרוכויתלמידיםוכמהכמההעמיראשכנזלמדינתשבאלאחר
ר׳הרבמורינוהחסירהמופלגהרבא״ני״א—ום׳-ש״טוכתרמלכותוכתר

ל״ט&•:א״בשנהמלי.'יותרימיולכשהיהו״צלחנוךמהו׳ןב.ליביהודה
n .^ ”• äk'לייתוסיס 'rfM מפליטאתהיבל}יועצואבןמרעתל5בוכפפערשי

SAR Wh•enthält Aue gWichtlichk Notiz aK döin Main-
zer Memorbuche Änd eine Liste von Märtyrern, die wie gezeigt
werden wird, mit der von Carmoly in Ben Chan. IV, 205
citirteu, imJ . 1297 geschriebenen und offenbar einen Bestandtheil
des in demselben Jahre geschriebenen(GraetzV, 549) Mainzer
MLmorbnches bildenden הנהרגיםמגלת  identisch ist:
< בוערהריבההקהלההיהכאןקוך (sic .) בממערמענץבק״ק■מצאתי

פקרה"רשנחאבכ״ארע  rcWftw לפרטחייצקא׳כ ג׳י׳: f ביום׳(?)
ורוזל־לטובל.העירוניםבעיניעמוןחונתןעמואתה׳

Welches die Juden in Mainz betreffende Ereigniß aus den
Iahten 143S—45 gemeint ist, geht aus der kurzen Notiz nicht
deutlich hervor.

Darauf folgt die erwähnte Liste, die sich schon durch die bei
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den ersten Zeilen beigestigte Seitenzahl als ein Auszug aus ei-
ner größeren Schrift — dem Mainzer Memorbuche — answeist:

מרוטנמרגמאירורבינומורינוהגדולהאשלבוזהזקינהרבקהמרתע״בףד

לקבא׳(oderהל׳)ז״לשלמהר׳חבקייזריןמר׳ס״טףד

לנער"ללמוד(?)

נערי׳ללמודוחצילטו׳הנהרגאבינואברהםבןהגרע״הףד

הגיורתגוטאמרתע׳יטףר;הלוימנחםר׳בתארלוףמר׳ע״וףד

יעקב;ר׳בת(*רבנצאמרת:יוסףבר(Urban)וארבןר׳פ״אףר

ר׳בנקייא'מרפישאמר׳קוצא'מרפירלןמרת(Charlotte)שלויראמרח

ובניה(?)בשחל

■משהברפריגוט;אברהםהרירבחצרויה;וולינמוטאמר׳(?)קומפרהט

(?)סולםארולף:בנהומרדכישקולשטראמרח;אברהםר׳בתחתמרת

ואשתו;

לאצדקגר,הגיורתחציבהמרת,אשתוריורבי,אירגייאמרת,קרשביאר׳

שמו;נתפרש

מרתאופמיאה;,(,הבהורFriedrich)ר׳ורירריך;קלושטראמרת,חציבהמרח

והבבל;רבמסף

גרסנא;מר׳,הצדקתקושאמר׳,ועלטלאמר׳,שלטלאמר׳,נעמהמרח

ראששהיה(sic )צרפות-טאבינואברהםבראברהםר׳

כנפיבצללחסותובאובצלמים* ומאםהדחופיםלכלהיחוסים

השם.יחודלעונשרפוהעולמים

לענשרףצלמיםראשיקצץגרופשיואמאבינואברהםרבאברהםר׳

השםיחוד

חששילאלףכ״הו׳יוםכסליוה"בר

השם•קדושעל נשרףמווירצבורג,יצחקר׳

כנען.ארץהרוגי

Das Martyrium in 2l u gsl> urg  1265 war wo! ein Por-
läufer der Blutsscenen daselbst im I . 1270 (Graetz Gesch. VH,
161). Ueber den Proselyten aus Frankreich hat schon Carmoly

) unver - ,

^stündlich)

י)רבנצא  etwa Hrabana. Hrabanus Maurus, war in Mainz geboren.
Die Line enthält vorzugsweise die Namen von Proselyten.

Frankel , Monatsschrift XXII. 11. 33
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in Ben Chan. IV, 205 berichtet: ״ R. Abraham der Proselyte
war das Haupt aller Barfüßer . . . die הנהרגיםמגלה , welche
1297 geschrieben, feiert p. 99 verso nnt folgenden Worten des-
sen Tod : היחפיםלכלראששהיהמצרפהאבינואברהםבןאברהםר׳

".השםייחודלעונשרףעולמיםחיבגפיבצללחסוהובאצלמיםשמאס
Nach der Leseart( הפיםהילבלראש ) Carmoly's wäre der Proselyte

ein Ordensgeneral, nach der unseres Memorbuches( היהומיםלכלראש )
ein Mann von hohem Adel gewesen. Daß in Frankreich von Bodo
an Männer aus den höchsten Ständen zum Judenthum über-
traten, ist aus der Geschichte bekannt. Die Worte כנעןארץהרוגי
stehen am Ende der Seite und es ist fraglich, ob sich dieselben
auf die vorangegangene Liste beziehen oder — was wahrscheinli-
eher ist — die Ueberschrift einer anderen in unserem Memorbuche
nicht fortgesetzten Liste von Märtyrern aus den slavischen Län-
dern, Oestreichu. s. w. — die in mittelalterlichen Schriften Ka-
naan genannt werden (Zunz Ritus 72 ; Rapaport im Kerem
Chemed 6, 165 und hebr. Bibliogr. XU, 13) — bildeten.

Dem Memorbuche sind Seelengebete für die Märtyrer der
von Verfolgungen vorzüglich heimgesuchten Länder und Städte
angehängt, deren Namen hier verzeichnet werden mögen, weil
die Memorbücher der verschiedenen Gemeinden in diesen! Punkte
sehr erheblich von einander differiren.

Auf die. nächstgelegene Gemeinde Augsburg  folgen die
benachbarten Nördlin g en , Ulm , Eßlingen , Ueber-
lin .g e n , sodann Basel,Straßburg , Speie r, Worms
Mainz , Koblenz , Trier , Köln , Dortmund,
,אוירנבורג Berlin , Brandenbur g , Magdeburg,
,טיירנבורג) woraus das vorangehende אוירנבורג  wahrscheinlich ver-
schrieben ist,) Halle , Meißen , Nordhausen , Erfurt,
Mühlhausen , Ful d a , F r a nk f nrt , Würzburg,
S chw e i n f u r t h , H a m e l b u r g, N o t h e n bu rg, N ü r n-
berg , Regensburg , Salzburg , Landshut , Vil-
lach ( וילך ) , *Wien , Krems , Znaym , Breslau,
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Eger , Prag , Krakau , Paris , Sternberg , Preß-
bürg , Marburg , מרקפורג) ) Jud euburg , Braun-
schweig ; die Provinzen Schwaben , Bayern , Franken , Oesterreich,
Steiermark , Kärnthen , Ungarn , Ntähren , Böhmen , Schlesien (Po-
len ), Thüringen דוידינגן) ), Sachsen , die Mark , Rheinland , See-
land , Frankreich , (Spanien ), Elsaß , England , Holland , Brabant,
Flandern , Meißen . — Die eingeklammerten : Polen und Spanien
sind von späterer Hand hinzugefügt.

In einem anderen bereits oben erwähnten und gleichfalls
aus Schwaben stammenden Memorbuche ist die Liste nach alpha-
betischer Reihenfolge angelegt , jedoch nicht consequent durchge-
führt:

Augsburg , Andernach , Ofen ׳אובן) , Ulm , Eger איגר) ) und
אוון (wahrscheinlich M -Jsny ) ; Bamberg , Fulda בולרא) ), Brünn,
(? (ברוין, , Basel , Brüssel ; Heidelberg , Halle ; Windsheim ווינצים) ),
Würzburg , ווירן (Weiden ?), ,וואלפרון Worms . Wien , Soest ( זישטא ,

Xanten , זאנטא) ) , Salzburg , Trier , טערמינד (Dortmund ?) ;
Lublin ; Mühlhausen , Münster , Marburg , Meklenburg;
Meißen! , Sachsen , Thüringen , Mark , Kärnthen , Steiermark,
Oesterreich, Frankreicl ,׳ Böhmen , Mähren , Polen , Lifland ; Fran-
ken, Rheinland , Niederland , Brabant ; צבאם , Koblenz , Köln,
Krems ; Rothenburg , Reutlingen ; Speier , Straßburg ; Nord-
yausen , Nördlingen , Neustadt , Nürnberg , Nymwegen נייסעגן) ) ;
Erfurt , Eßlingen ; Prag , Berlin , פערלין) ), Plauen פלאווא) ) ; Na-
vensburg ; Spanien , Schwaben , Bayern , Elsaß , England , See-
land , Holland , Frankreich , Ungarn.
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